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Antragsformular Fac Simile

Interreg V-A Italien-Österreich 2014-2020
	A. Projektantrag


	1.) Allgemeine Informationen

	Projekttitel IT/DEU
	     

	Akronym
	     

	Projektcode
	     

	Lead Partner
	     
	NUTS 3
	     

	Projektpartner
	     
	NUTS 3 
	     

	Beginn des Projektes
	     
	Ende des Projektes
	     

	Anzahl Monate
	     

	Prioritätsachse
	     

	Investitionspriorität
	     

	Spezifisches Ziel
	     


	2.) Zusammenfassung des Projekts IT/DE/ENG 



	(Maximal 1500 Zeichen pro Sprache, inklusive Leerzeichen) 




	3.) Liste der Begünstigten


	4.) Liste der assoziierten Partner



	B.  Informationen zum Lead Partner und zu den jeweiligen Projektpartnern


	Daten des Lead Partner und der weiteren Projektpartner angeben (wie Bezeichnung, Rechtssitz, gesetzlicher Vertreter, zeichnungsberechtigte Person, Referent, Rückerstattung Mehrwertsteuer usw.).
Die Partner, aus denen die Partnerschaft besteht, haben ihren Rechts- und/oder Firmensitz im Programmgebiet; die Partnerschaft besteht aus Partnern der förderfähigen Gebiete aus beiden Mitgliedstaaten und aus einer wie von den europäischen Verordnungen und den Bestimmungen des Programms und des Aufrufs vorgesehenen Anzahl von Beteiligten.



	C. Projektbeschreibung


	1.1 Relevanz und Strategie 

	Welche Notwendigkeit besteht für die Umsetzung des Projektes im betreffenden Programmgebiet und insbesondere in den betreffenden Regionen? Beschreiben Sie Probleme, Chancen, Risiken, Ziele, Aktivitäten und erwartete Ergebnisse.

(Maximal 2000 Zeichen, inklusive Leerzeichen) 

     

	Wie und in welchem Ausmaß entspricht das Projekt einer breiter angelegten Strategie auf einer oder mehreren politischen Ebenen (EU-2020, National und Regional)? Entspricht das Projekt der alpinen makroregionalen Strategie EUSALP, betreffend den thematischen Bereich des Projektes?
(Maximal 2000 Zeichen, inklusive Leerzeichen) 
     

	Wie soll den neuen Herausforderungen begegnet werden und wie sollen die eventuell bereits vorhandenen Potenziale genutzt werden? Werden durch das Projekt neue und innovative Lösungen entwickelt? Beschreiben Sie, falls zutreffend, den innovativen Charakter der Projektinhalte. 

(Maximal 2000 Zeichen, inklusive Leerzeichen) 
     

	Gibt es Synergien mit anderen bestehenden Projekten / europäischen Initiativen? Falls zutreffend: Wird dabei auf bereits erarbeitete Lösungen und bestehende Kenntnisse zurückgegriffen?
(Maximal 2000 Zeichen, inklusive Leerzeichen) 
     


	1.2 Kooperation

	Beschreiben Sie den durch die grenzübergreifende Kooperation erzeugten Mehrwert gegenüber einen rein nationalen/regionalen Ansatz

(Maximal 2000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
      

	In welchen der hier angeführten Bereiche besteht eine Zusammenarbeit?

? Eine Grundvoraussetzung für die Kofinanzierung eines Projektes mit EFRE – Mitteln aus dem Programm Interreg V-A Italien-Österreich ist, dass die Begünstigten bei der Entwicklung und Umsetzung der Vorhaben zusammenarbeiten. Ferner arbeiten sie bei der personellen Ausstattung und/oder der Finanzierung der Vorhaben zusammen. Dies bedeutet, dass mindestens drei der unten angeführten Kriterien obligatorisch sind, wobei das Kriterium der gemeinsamen Entwicklung und jenes der gemeinsamen Umsetzung auf jeden Fall zu erfüllen sind.

	Gemeinsame Entwicklung
	 FORMCHECKBOX 
 Ja
	 FORMCHECKBOX 
 Nein
	Beschreibung

(Maximal 1000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
     

	Gemeinsame Umsetzung
	 FORMCHECKBOX 
 Ja
	 FORMCHECKBOX 
 Nein
	Beschreibung

(Maximal 1000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
     

	Gemeinsames Personal
	 FORMCHECKBOX 
 Ja
	 FORMCHECKBOX 
 Nein
	Beschreibung

(Maximal 1000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
     

	Gemeinsame Finanzierung
	 FORMCHECKBOX 
 Ja
	 FORMCHECKBOX 
 Nein
	Beschreibung
      

(Maximal 1000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)



	1.3. Leitgrundsätze 

	Die auf das Projekt zutreffenden achsenspezifischen Leitgrundsätze (siehe Kooperationsprogramm) sind anzukreuzen. 

Sollte keiner der genannten Leitgrundsätze zutreffen, besteht die Möglichkeit andere Leitgrundsätze anzugeben.




	1.4. Indikatoren 

	1.4.1. Ergebnisindikator 
In diesem Bereich ist der Beitrag des Projektes zum Ergebnisindikator (siehe Kooperationsprogramm) des entsprechenden spezifischen Ziels anzuführen. 

	1.4.2. Outputindikatoren

Die auf das Projekt zutreffenden Outputindikatoren (siehe Kooperationsprogramm) sind anzugeben, zusammen mit einer Quantifizierung und Beschreibung des Beitrags des Projektes.




	1.5 Horizontale Grundsätze

	1.5.1 Gleichstellung von Männern und Frauen 

	Das Projekt trägt zum Grundsatz der Gleichstellung von Männern und Frauen bei.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja
	 FORMCHECKBOX 
 Teilweise
	 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Beschreibung des Beitrags

(Maximal 1000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
     


	1.5.2 Nichtdiskriminierung

	Das Projekt trägt zum Grundsatz der Nichtdiskriminierung bei.


	 FORMCHECKBOX 
 Ja
	 FORMCHECKBOX 
 Teilweise
	 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Beschreibung des Beitrags
(Maximal 1000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
      


	1.5.3 Nachhaltige Entwicklung

	Das Projekt berücksichtigt eine oder mehrere der folgenden Umweltfaktoren:

!Zutreffende Umweltfaktoren ankreuzen!
Achse 1

 FORMCHECKBOX 
 Entwicklung von Technologien zur Verbesserung der Effizienz beim Einsatz erneuerbarer Energien. 
 FORMCHECKBOX 
 Entwicklung von Techniken und konstruktiven Systemen zur Verringerung der Auswirkungen des Klimawandels und/oder zur Anpassung an den Klimawandel.
 FORMCHECKBOX 
 Entwicklung von Systemen zur Energiesparung und zur Rationalisierung bei der Nutzung von Energie.

 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmen zur Erhaltung der Biodiversität.
 FORMCHECKBOX 
 Systeme und Technologien zur Abfallreduzierung, -verwertung und –recycling.
 FORMCHECKBOX 
 Systeme zum Management des hydrogeologischen Risikos.
 FORMCHECKBOX 
 Systeme zur Verbesserung des Waren- und Personentransportes auf lokaler Ebene. 
Achse 2
 FORMCHECKBOX 
 Entwicklung von nachhaltigen touristischen Angeboten (eventuell auch mittels Erhalt von Zertifizierungen). 
 FORMCHECKBOX 
 Entwicklung von Infrastrukturen für den Tourismus, die die Nutzung des Privatautos weniger interessant machen und/oder zur Nutzung anderer Formen von Mobilität ermutigen (Fußgänger, Fahrrad, öffentliche Transportmittel). 
 FORMCHECKBOX 
 Verwendung von bereits bestehenden künstlichen Ressourcen um einen weiteren Verbrauch des Bodens zu verhindern.  
 FORMCHECKBOX 
 Anwendung von Techniken und Materialien, die die Bodenversiegelung bei der Ausarbeitung von Produkten verhindern.
 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmen zur Aufwertung und Verbesserung der Gebiete von landschaftlichem Interesse.
 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmen zur Aufwertung der kulturellen und didaktischen Aspekte der Gebiete von landschaftlichem Interesse.  
Achse 3
 FORMCHECKBOX 
 Schaffung eines Netwerkes zur Bewertung und Analyse des Klimawandels und dessen Auswirkungen auf grenzüberschreitender Ebene. 
 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmen zur Förderung und Unterstützung der nachhaltigen Mobilität zur Verringerung des privaten Transportes.
 FORMCHECKBOX 
 Entwicklung von Systemen nachhaltiger Mobilität zur Verringerung und Rationalisierung der Transporte.
 FORMCHECKBOX 
 Realisierung eines grenzüberschreitenden Netzwerkes zur Analyse und zum Management des hydrogeologischen Risikos.
 FORMCHECKBOX 
 Realisierung eines grenzüberschreitenden Netzwerkes zur Analyse und zum Management des Risikos von Verlust natürlicher und landwirtschaftlicher Biodiversität. 



	1.6 Nachhaltigkeit und Verbreitung der Produkte und Ergebnisse

	Wie wird gewährleistet, dass die Produkte und Ergebnisse des Projekts eine nachhaltige Wirkung über das Ende des Projekts hinaus haben?
(Maximal 2000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
      

	Wie wird sichergestellt, dass die Produkte und Ergebnisse des Projektes von anderen Organisationen/Regionen/etc. angewandt/verwendet werden können?
(Maximal 2000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
      



	1.7 Partnerschaft

	Sind am Projekt geeignete Partner beteiligt, um den Herausforderungen, den Chancen und spezifischen Zielen gerecht zu werden. Verfügen die Partner über eine erwiesene Erfahrung und über die technische, administrative und finanzielle Leistungsfähigkeit? 
(Maximal 2000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
      

	Haben die Partner eine relevante und definierte Rolle innerhalb der Partnerschaft und ziehen einen realen Nutzen aus der Partnerschaft? Beschreiben Sie die Aufteilung der Rollen entsprechend der Kompetenzen und Fähigkeiten eines jeden Partners.
(Maximal 2000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
     


	1.8 Räumlicher Wirkungsbereich

	Kennzeichnen Sie jene NUTS 3 Gebiete innerhalb des Programmraums, in denen das Projekt hauptsächlich seine räumliche Wirkung hat: 

	Italien: 

Autonome Provinz Bozen - Südtirol / Provincia Autonoma di Bolzano - Alto Adige

Regione Veneto (Provincia di Belluno, Provincia di Treviso, Provincia di Vicenza)

Regione Autonoma Friuli Venezia Giulia (Provincia di Udine, Provincia di Gorizia, Provincia di Pordenone, Provincia di Trieste)



	Österreich: 

Land Kärnten (Klagenfurt – Villach, Oberkärnten, Unterkärnten)

Land Salzburg (Lungau, Pinzgau – Pongau, Salzburg und Umgebung)

Land Tirol (Innsbruck, Tiroler Oberland, Tiroler Unterland, Außerfern, Osttirol)

Andere NUTS 3 Gebiete (außerhalb des Programmgebiets)

? Ein Projekt kann vollständig oder teilweise außerhalb des Programmgebietes umgesetzt werden, sofern dies Vorteile für das Programmgebiet bringt. Wenn zutreffend, die entsprechenden NUTS 3 Gebiete auflisten und ausführlich begründen. 


	D. Projektkosten

	1. Projektkosten 
Begünstigte (LP+PP)

LP / PP

Land 

(ITA/AUT)

Öffentliche Fördermittel

Nationale Förderung
Eigenmittel
Nettoeinnahmen
Totale
GESAMT

2. Kosten pro Partner (LP + PP), Kostenkategorien
LP + PP
Personal*
Büro- und Verwaltungs​ausgaben** 
Reise- und Unterbringungs​kosten
externe Expertise und Dienstleistungen
Ausrüstungs​kosten
Infrastruktur und Baumaßnahmen
Netto​einnahmen

Gesamt

GESAMT



	


*Möglichkeit zur Verwendung von Pauschalsätzen                
** Die Büro- und Verwaltungsausgaben können ausschließlich pauschal anerkannt werden.

	3. Projektkosten pro WP und Kostenkategorie

WP
Personal*

Büro- und Verwaltungs​ausgaben** 
Reise- und Unterbringungs​kosten

externe Expertise und Dienstleistungen

Ausrüstungs​kosten

Infrastruktur und Baumaßnahmen

Gesamt

GESAMT

4. Projektkosten pro Begünstigten und WP
WP
LP
PP1 
Gesamtsumme
% der Gesamtsumme


	4 Projektkosten pro Begünstigten und Jahr
Begünstigter
2018
2019
GESAMT




*Möglichkeit zur Verwendung von Pauschalsätzen                

** Die Büro- und Verwaltungsausgaben können ausschließlich pauschal anerkannt werden.

	Details Pauschalsatz Personal
? Falls zutreffend, sind ergänzende Unterlagen verpflichtend vorzulegen. 

	Pauschalsatz
	 FORMCHECKBOX 
 JA         FORMCHECKBOX 
 NEIN

	Paulschalsatz (bis zu 20% der förderfähigen direkten Kosten ohne Personalkosten)
	     

	projektspezifische Beschreibung der Tätigkeiten, die vom Personal durchgeführt werden sollen
	(Maximal 1000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
     


	Details Pauschalsatz Büro- und Verwaltungsausgaben  

	Paulschalsatz (bis zu 15% der direkten förderfähigen Personal​kosten)
	     


	E. Workpackages


	5.0 Vorbereitungskosten  
? Die Vorbereitungskosten dürfen die Schwelle von 5.000 Euro nicht überschreiten

	Partner
	     

	Titel Aktivität
	     

	Beschreibung
	      (Maximal 1000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)

	Datum Beginn
	     

	Datum Ende
	     

	Externe Expertise und Dienstleistungen 
	

	Reise- und Unterbringungs​kosten
	



	5.1 Projektmanagement

	Partner
	     

	Titel Aktivität
	     

	Beschreibung
	      (Maximal 1000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)

	Datum Beginn
	     

	Datum Ende
	     

	Personal 
	Kosten

     
	Zusammensetzung und Berechnung

     

	Externe Expertise und Dienstleistungen
	Kosten

     
	Zusammensetzung und Berechnung

     


	Reise- und Unter​bringungskosten
	Kosten

     
	Zusammensetzung und Berechnung

     

	Büro- und Verwaltungs-ausgaben
	Kosten

     
	Zusammensetzung und Berechnung

     

	Ausrüstungskosten
	Kosten

     
	Zusammensetzung und Berechnung

     


	5.2 Kommunikation

	Partner
	     

	Beschreibung

? Stehen die Kommunikationsziele in Verbindung mit den spezifischen Zielen des Projekts? Ist der Ansatz angemessen, um die Kommunikationsziele zu erreichen? Sind die Aktivitäten und Kommunikationsprodukte geeignet, um die Zielgruppen und Akteure zu erreichen?

(Maximal 2000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
      

	Datum Beginn
	     

	Datum Ende
	     

	Personal
	Kosten

     
	Zusammensetzung und Berechnung

     

	Externe Expertise und Dienstleistungen
	Kosten

     
	Zusammensetzung und Berechnung

     


!Einfügen von weiteren Workpackages in diesem Format!

	Beschreiben Sie zusammenfassend die wesentlichen in den einzelnen Workpackages angeführten Aktivitäten der Projektteilnehmer.
(Maximal 2000 Zeichen, inklusive Leerzeichen)
      


	5… Meilensteine

	Definieren Sie jene Zeitpunkte, zu denen maßgebliche Zwischenergebnisse des Projektes vorliegen sollen und beziehen Sie sich dabei auf die ausgewählten Indikatoren; geben Sie in chronologischer Reihenfolge das Datum und eine Kurzbeschreibung des jeweiligen Zwischenergebnisses an.

	Produkt
	Umsetzungsdatum
	Aktion
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